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MITTEN IM LEBEN 

Anlässlich unseres 25. AWO-Geburtstages luden 
wir zum großen Familienfest in die Badewelt 

Waikiki in Zeulenroda-Triebes ein.  
Ab 15 Uhr konnten unsere Gäste vergnügliche 
Stunden in der Tropenbadewelt verbringen. Zur 

Begrüßung überraschte Manuela Müller mit einer 
Hawaii-Blumenkette und einem Tombola-Los.  

Und dann ging´s auch schon los! Im Bad gab es 
lustige Kinderanimation mit Spiel und Spaß im und am 

Wasser. Zum Lachen, Staunen und Nachdenken brachte 
Jens Bühring seine klei-

nen und großen Zu-
schauer im ChaosKin-
derZirkus. Die Kinder 

konnten basteln und an 
einem Mal-
wettbewerb 
teilnehmen. 
Im Garten 

des Bades konnten 
zudem Hüpfburg, 

Heißer Draht, Spiele-
teppich, 

Glücksrad und 
Torwandschie-

ßen genutzt 
werden und Preise gewonnen werden.  
Bei Kaffee und leckerer Geburtstagstor-

te konnten die Gäste 
den Showtanz der 

Tanzschule 
„Einfach Tanzen“ 

aus dem Loft im Hoch-
haus von Zeulenroda genießen. 
Am Abend rockte die Badewelt 
bei LIVE-Musik von „Wolfs Visi-
on“ aus Leipzig. Zur Stärkung 

gab es leckere Grillspezialitäten 
und Salate. Erfreuen konnten 

sich die Gäste alsdann noch  an 
einem farbenprächti-

gen Feuerwerk.  

WIR DANKEN  
ALLEN  RECHT 
HERZLICH, DIE 

UNS BEI DIESEM 
TOLLEN  FEST 
UNTERSTÜTZT 

HABEN . 

25 Jahre AWO Zeulenroda-Triebes -  

Großes Familienfest in der Badewelt 
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Da der Sommer es dieses Jahr gut mit uns gemeint hat, konnten wir bereits am frûhen Morgen bei 

strahlendem Sonnenschein hinaus in die Natur, z.B. in das Tiergehege oder an die 
Talsperre. Aber auch verschiedene sommerliche Aktivitäten im Garten ließen die 

Kinderherzen höher schlagen. Großen Spaß hatten sie unter anderem 
am ,,Matschepampe“ machen im Sandkasten, beim 

Hantieren mit dem Element Wasser sowie beim Expe-
rimentieren mit verschiedenen Farben und Techniken. 
So durften die Kinder sich z.B. am ,,Farbpusten“ pro-
bieren.  Hierbei wird die Farbe mit einem Strohhalm 
verteilt, wodurch dann lustige Fantasiefiguren ent-

standen. Die Kinder werden so zum genauen 
Hinschauen animiert, deren Sprachentwick-
lung sowie das Zuhören werden gefördert. 

Auch interessante Farbverläufe können beobachtet 
werden, indem das Papier angehoben wird. Die Farbe 

läuft  nach unten und vermischt sich mit anderen. 
Es werden Farbkenntnisse gefestigt und neue Farbtö-
ne erlebt. Großen Spaß machte es den Kindern auch, 
ihren eigenen Körper zu bemalen und ihn dann mit 

Wasser wieder abzuwaschen. Eine nasse Abkûhlung im 
Planschbecken oder unter den Wasserstrahlen des Rasen-
sprengers war bei sommerlichen Temperaturen ebenfalls 
stets willkommen. Beim Spiel mit Wasser wurden Gefäße 

entleert, Erfahrungen mit Umschûtten und (nicht) 
schwimmbaren Gegenständen gesammelt. 
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Für beste Stimmung  
sorgte an diesem 
geselligen Nachmit-
tag der Musiker 
und Humorist Hans 
Berger. 

Natürlich ließen 
sich alle Gäste 
auch die Thürin-
ger Rostbrat-
w ü r s t e 
vom Grill 
s c h m e -
cken.  

Großer Dank an Her-
bert Müller, der zu bei-
den Festen wieder als 
„ehrenamtlicher Bräter“ 
eingesetzt wurde und 
pünktlich die fertigen 
Bratwürste lieferte. 
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Gut besucht war am 18. August das diesjährige Som-
merfest in unserer Aumaer Seniorenresidenz „Zum 
ehemaligen Kraftwerk“ in der Cafeteria der Einrichtung.  
Für die musikalische Umrahmung sorgte wieder der 

Alleinunterhal-
ter Herr Rothe. 
Mit stimmungs-
voller Musik 
unterhielt er die 
Besucher, die 
sich dabei mit 
Kaffee und fri-
schen Kuchen 
labten. Eben-
falls sorgte 

Frau Pitzing mit lustigen Geschichten und Witzen für 
gute Laune  bei allen Anwesenden. 
Zahlreich waren auch die Gäste am 26. August zum 
Sommerfest in der Zeulenrodaer barrierefreien Wohn-
anlage „Am Birkenwäldchen“ in der Pausaer Straße 80 
erschienen. Da das Wetter nicht richtig wusste was es 
wollte, fand das Fest in unserer Begegnungsstätte statt.  
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… und so verschlug es uns in der ersten Au-
gustwoche zu den Plothener Teichen. Bei 
sehr warmem und sonnigem Wetter genos-
sen wir die herrliche Ruhe der Natur und den 
Blick auf die Seenlandschaft in vollen Zügen. 
Dabei blieb genug Zeit die nähere Umgebung 
zu erkunden, sich an das Wasser zu setzen 
oder einen Schritt hinein zu wagen und sich 

auf lustige Art und Weise 
auch sportlich zu betätigen. 
Im Anschluss machten wir in 
der Gaststätte "Zum Plothen 
teich" Rast, in der alle Be-
wohner á la carte bestellen 
konnten und sich das Essen 
sichtlich schmecken ließen. 

In der zweiten Woche führte uns der 
Weg zur traditionellen Schifffahrt nach 
Saalburg. Bei 
ebenfalls an-
g e n e h m e n 
Temperaturen 
s ch ipp er t e n 
wir über die 

Blei lochtalsperre, 
währenddessen wir mit allerlei Kuchen und Getränken versorgt 

wurden. Einige Bewohner suchten sich an Deck ein gemütliches Plätzchen, ließen sich den warmen Wind um die 
Ohren sausen und ergötzten sich an der wunderschönen Landschaft. 
Zwei Tage später fuhren wir zum wiederholten Male ins Eiscafé nach Hohenleuben, in dem sich einige eishungri-
ge Bewohner von dem schon einige Zeit sehr sommerlichen Temperaturen etwas abkühlen konnten. Ob Eisbe-
cher oder Eiskaffee - allen Teilnehmern hat es sichtlich gemundet.   

Eine weitere Woche später verblieben wir 
bei angenehmem Sommerwetter im Innen-
hof unseres Pflege-
zentrums. Es wurde 
zum Grillabend gela-
den, was sich viele Be-
wohner nicht haben 
zweimal sagen. Bei le-

ckeren Thüringer Rostern und Kartoffelsalat fan-
den allerlei Gespräche statt und bei guter Musik konnten wir den lauen Abend 

in gemütlicher Atmosphäre genießen.  
Zum Ende des Monats August ließen wir 
unsere Blicke durch den Lehmhof in Lindig 
bei Kahla schweifen. Gerade angekom-
men, wurden wir sogleich von der Hofbe-
sitzerin Frau Otto begrüßt und an eine 
herrlich dekorierte Kaffeetafel im Lehmge-
bäude geführt. Nach ausgiebiger Kaffee-
sause verschlug es uns bei erneutem Wohlfühlwetter in den 
großen Gemüse- und Kräutergarten sowie in die Lehmsauna, 
den sogenannten Lindwurm sowie in den Lehmwellnessbe-
reich. An jeder Station wurde uns ausführlich erzählt, auf Be-
sonderheiten hingewiesen und auch von ein paar Bewohnern 
von den Früchten genascht. Nach einer kleinen Frage- und 
Gesprächsrunde verweilten wir noch kurz unter den reich be-
stückten Obstbäumen, bis wir unsere Heimreise antraten.  
 

Patrick Urban - Ergotherapie und Betreuung 



 

Jeden Montag ab 10 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Str. 
80 in Zeulenroda von 14 - 17 Uhr am 
Dienstag:  22.9. und 6.10. 
      

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda 
September Gruppenelternabende 
Donnerstagvormittag: Rockzipfeltreff 
28.9. - 2.10.  Festwoche  
anlässlich des  25. Geburts-
tages der Kita „Pusteblume“ 
28.9. - 9 Uhr Eröffnung mit ei-
nem Kinderkonzert aller Gruppen 
28.9. - 15 Uhr ehemalige Kindergar-
tenkinder musizieren für Kinder 
29.9. - 9 Uhr "Vor 25 Jahren..." Eröff-
nung unserer Fotoausstellung 
30.9. - 9.30 Uhr Filmvorführung 
30.9. - 19.30 Uhr Festliche Elternbei-
ratssitzung mit Filmvorführung 
1.10. - 9.00 Uhr Geburtstagsparty mit 
zahlreichen Spielen und Buffet 

 

SEPTEMBER /   
OKTOBER 2015 

 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  
 

10.9. Sportfest 
         Schlachtfest Lössau  
15.9. Töpfern in Greiz - Waldhaus 
22.9. Besuch einer Korbflechterei 
24.9. Besuch der Heimatstube Auma 
25.9. Gottesdienst 
6.10. Rollstuhlausfahrt 
7.10. Geburtstag des Monats 
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz  
Lindenweg 4, Auma von 14 - 17 Uhr  
geöffnet am:  15.9. und 4.10. 
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
am Mittwoch: 23.9. und 7.10. 
Café in der Wohnanlage Bahnhof- 
straße 2 in Triebes jeden 
Sonntag von 14 - 17 Uhr geöffnet  

Impressum 
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Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt 
Gemeindeverband Zeulenroda-
Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführer/Vorstand:  
Albrecht Ränger und Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

25 Jahre Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda25 Jahre Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda25 Jahre Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda25 Jahre Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda    
Die Idee des Helfens durch die Arbeiterwohlfahrt entstand 
bei Herbert Müller bereits ab November 1989 durch die 
Begegnung mit dem Vorsitzenden des Ortsverbandes der 
AWO aus Rednitz-Hembach. Mit diesen Informationen 
und den Eindrücken sozialer Hilfen war das Interesse bei 
Herrn Müller geweckt, in Zeulenroda eine Arbeiterwohl-
fahrt aufzubauen. Somit wurde am 4. Juli 1990 der erste AWO-Verein unter 
Vorsitz von Herbert Müller in Zeulenroda gegründet. Es begann ein Prozess 
des Lernens und Umsetzens neuer Aufgaben. Zielstellung waren dabei die 
Übernahme sozialer Einrichtungen wie Pflegeheime, Kindergärten und Ju-
gendhilfeeinrichtungen und Schaffung neuer Angebote. Und so wurden bereits 
im Oktober 1990 Anträge für die Trägerschaft der beiden Alten- und Pflegehei-
me in Zeulenroda und dem Kinderheim in Auma gestellt. Bereits im Sommer 
1990 durften 15 Jungen und Mädchen aus den Kinderheimen in Auma und 
Hohenleuben sowie aus dem Kreis Zeulenroda einen wunderbaren Urlaub im 
Nürnberger Land verleben. Soziale Kontakte zu knüpfen und zu realisieren war eine wichtige Rolle.  
25 Jahre sind seitdem vergangen und es ist viel geschehen: Einrichtungen wurden in AWO-Trägerschaft über-
nommen, viele Fördermittelanträge für Um- und Neubauten, Sanierungen und Barrierefreiheit beantragt. Neue 
Pflegeheime, Jugendhilfeeinrichtungen und barrierefreie Wohnanlagen wurden errichtet und damit verbunden 
viele neue soziale Angebote und Konzepte entwickelt, um eine bestmögliche Versorgung der in unseren Einrich-
tungen zu betreuenden Menschen zu gewährleisten. In allen Einrichtungen wurden interessante Projekte sowie 
tolle Feste und Veranstaltungen durchgeführt, aber auch interessante Weiterbildungen organisiert. Die AWO 
Ortsvereine in Auma, Triebes und Pöllwitz (VOL) wurden gegründet. 
 

EEEEININININ    GROßERGROßERGROßERGROßER    DDDDANKANKANKANK    GILTGILTGILTGILT    HIERMITHIERMITHIERMITHIERMIT    ALLENALLENALLENALLEN    MMMMITARBEITERNITARBEITERNITARBEITERNITARBEITERN, M, M, M, MITGLIEDERNITGLIEDERNITGLIEDERNITGLIEDERN    UNDUNDUNDUND    EHRENAMTLICHENEHRENAMTLICHENEHRENAMTLICHENEHRENAMTLICHEN    HHHHELFERNELFERNELFERNELFERN        
SOWIESOWIESOWIESOWIE    ALLENALLENALLENALLEN    UUUUNTERSTÜTZERNNTERSTÜTZERNNTERSTÜTZERNNTERSTÜTZERN    UNDUNDUNDUND    PPPPARTNERNARTNERNARTNERNARTNERN    BEIBEIBEIBEI    UNSERENUNSERENUNSERENUNSEREN    VVVVORHABENORHABENORHABENORHABEN. . . .     

 

Herzlicher Dank für 20 Jahre AWO-Mitgliedschaft geh t an: 
Reinhild Neumann, Ursula Rabe, Irene Lippert, Margot Schramm,  
Heike Petzold, Annerose Bär, Elfriede Fröbisch  
 

Herzlich danken wir auch für 25 Jahre AWO-Mitglieds chaft: 
Herbert und Brigitte Müller, Eberhard und Margarete Hiller, Max und Irma Krause 

2.10. Ausklang der Festwo-
che mit individuellen Angebo-
ten in den Gruppen 
 

Kita „Sonnenschein“ Auma 
15.9. Elternabend 
 
 
 

Änderungen vorbehalten! 


